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Der Vetter aus Amerika .
Am 9 . Februar erlebten wir eine freudige Überraschung .

Es kliugelt und meine Margarete meldet mir : „ Ein Vetter aus
Amerika " ! Das konnte nur ein Sohn von Wilhelm Niemeyer
( X . 48 ) sein , der als Musiklehrer nach New Jork ging , und von
dessen Familie wir seitdem nichts Näheres mehr gehört hatten .
Wirklich , Alfred Niemeyer , mein direkter Vetter , stand vor mir
und nach herzlicher Begrüßung teilte er von seinem Leben mit .
Als 14 jähriger ist er in die kaufmännische Lehre gekommen und
war dann lange Zeit als Reisender tätig . Vor sieben Jahren
gründete er mit Hilfe guter Freunde die „ Alkäo ? Iioto Luxxl ^
Ooi' x0i' g,tion " in New Aork , deren Präsident er seitdem ist . Das
Geschäft hat er zu schöner Blüte gebracht und bewohnt heute
ein eigenes Haus in New Jersey . Er ist mit Lotte Werten , einer
Deutsch - Amerikanerin und Jugendfreundin glücklich verheiratet
und hat eine 22 jährige Tochter Grace .

Wie stark der Familiensinn auch in dieser Familie fortlebt
trat bald zutage . Geschäfte führten Vetter Alfred zum erstenmal
nach Europa und nach Berlin . Dort hat der Zug nach der
Stadt seiner Väter ihm keine Ruhe gelassen und er mnßte auf
ein paar Stunden nach Halle kommen . Lebhaft interessierte er
sich für alle Familienerinnerungen und mit innerer Bewegtheit
sah er die alte Moritzburg , wo sein Vater als fröhlicher Studeut
im Karzer gesessen und Fische in der Saale geäugelt hat . Dann
das Haus der Großmutter am Franckeplatz und die Stiftungen ,
wo unsere Väter geboren und erzogen wurden , machten mit ihrem
schlichten uud großartigen Ernst auf Alfred großen Eindruck .

Wir haben uns herzlich über diesen Besuch gefreut und ich
habe nicht versäumt , Vetter Alfred anzuraten zum nächste » Familien¬
tag mit seiner Familie wieder in der alten Heimat zu erscheinen
und auch seine ältere Schwester Elsbeth , die ihn mit Tränen in
den Augen zum Schiff begleitet hatte , mitzubringen .

Halle . Februar 1927 .
Hermann Niemeyer .
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